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Swiss Fibre Net AG wächst weiter: Neue Netzpartner 
in Bellinzona und Yverdon-les-Bains 
 
Bern, 26. November 2015 – Die Swiss Fibre Net AG (SFN AG) wächst weiter: Mit Bellinzona 
(AMB) und Yverdon-les-Bains (SEY) gewinnt die Swiss Fibre Net AG 2 neue Netzpartner in der 
italienischen und französischen Schweiz und vergrössert damit ihren Netzverbund auf 
potenziell 800‘000 Haushalte.  
 
Die SFN AG vereint mit den neuen Kooperationspartnern nun fast 800‘000 Haushalte in ihrem 
Glasfaser-Netzverbund und ist mit dem neuen Partner AMB erstmals in allen 3 Sprachregionen der 
Schweiz vertreten. Die neuen Partner erhalten Zugang auf das national ausgerichtete 
Produkteportfolio der SFN AG. Dieses Portfolio umfasst Glasfaser-Zugangsleitungen für überregional 
und schweizweit tätige Service-Provider und Mobilfunkanbieter. Hauptbestandteil ist ein einheitlicher 
Zugang zu den Glasfasernetzen, die über die SFN verbunden sind. 
 
100% Glasfaser bis in die Wohnung 
Die SFN AG fokussiert ihr Angebot auf 100-prozentige Glasfaserlösungen – vom Einspeisepunkt des 
Anbieters bis zur Steckdose des Endkunden. Mit diesen Glasfaserlösungen unterscheiden sich die im 
SFN verbundenen Glasfasernetze signifikant von den heutigen Lösungen der Kupfer- und 
Kabelnetzbetreiber. In der Zusammenarbeit mit der SFN profitieren die Telekommunikations- und 
Unterhaltungsdienstanbieter von einheitlichen Verträgen, attraktiven Preisen, homogener Technik und 
genormten Prozessen im ansonsten stark fragmentierten Glasfasermarkt. Die SFN AG sorgt für 
Standards und somit für optimale Marktzugangs-Voraussetzungen, sowohl für grosse als auch für 
kleinere Anbieter.  
 
Weiterer Netzausbau 
Die Swiss Fibre Net AG ist aktiv damit beschäftigt, weiter FTTH-Netze in ihren Verbund aufzunehmen. 
Es wird weiterhin am Ziel von 1,4 Mio. FTTH Netzanschlüssen bis im Jahr 2020 festgehalten.  
 

 
Swiss Fibre Net 
Die Swiss Fibre Net AG ist ein Gemeinschaftsunternehmen der lokalen Energieversorger in der 
Schweiz. Sie verbindet die lokalen Glasfasernetze ihrer Aktionäre und Partner zum grossflächigen, 
homogenen und offenen «Swiss Fibre Net» und bietet darauf aufbauend bedürfnisorientierte und 
hochqualitative Transportdienste für national tätige Service-Provider und Mobilfunkunternehmen. 
Damit wird die Swiss Fibre Net AG zu einer der führenden Breitbandanbieterinnen in der Schweiz und 
ist Garantin für den Wettbewerb im Telekom-Markt. Parallel dazu agiert die Swiss Fibre Net AG als 
Dienstleistungsorganisation für ihre Aktionäre mit dem Ziel, Synergien im Betrieb und Vertrieb zu 
realisieren. 
 
Zur SFN AG gehören heute die Energieversorger von Genf (SIG), Bern (EWB), Luzern (EWL), St. 
Gallen (Stadtwerk St. Gallen), Oberwallis (Danet AG) und Meilen (EWM). Ausserdem verfügt die SFN 
AG über Netzpartnerschaftsverträge mit den Unternehmen ftth fr (Kanton Fribourg), Stadtwerk 
Winterthur, St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke, Romande Energie, Bellinzona (AMB) und 
Yverdon-les-Bains (SEY). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



AMB Bellinzona 
Die AMB (Aziende Municipalizzate Bellinzona) sind ein Kommunalunternehmen der Gemeinde 
Bellinzona, das seit über 140 Jahren den Grossraum Bellinzona versorgt. Zu den Hauptaktivitäten der 
AMB gehören seit jeher die Trinkwasserversorgung sowie die Produktion, die Übertragung und die 
Verteilung von elektrischem Strom.  
Zu den herkömmlichen Aktivitäten sind inzwischen weitere Dienstleistungen wie die Förderung der 
Energieeffizienz, Energieberatung und neue Telekom-Dienste über das Glasfasernetz 
hinzugekommen. Die AMB wollen ihre Position als regional stark verwurzelter Multi-Dienstleister 
weiter ausbauen, indem sie strategisch wichtige, auf Glasfasernetzen beruhende Dienstleistungen 
anbieten. 
 
So begannen die AMB bereits im 2010 mit dem Bau eines flächendeckenden Glasfasernetzes in der 
Region Bellinzona. Im 2011 startete die Zusammenarbeit mit Swisscom. Bis 2015 wurden etwa 15'000 
Haushalte und Geschäfte in der Stadt Bellinzona und in den angrenzenden Gemeinden an das Netz 
angeschlossen. Die Zusammenarbeit und der Ausbau des Netzes werden auch in den nächsten 
Jahren weitergeführt. 
 
Durch das flächendeckende Glasfasernetz hat die Bevölkerung von Bellinzona Zugang zu 
Hochgeschwindigkeits-Telekomdiensten und dank der offenen Infrastruktur kann sie den gewünschten 
Anbieter von Dienstleistungen frei wählen. 
 
Yverdon-les-Bains Service des Energies 
Der Energiedienst der Stadt Yverdon-les-Bains ist für die Wasser-, Gas- und Strom-Versorgung der 
Stadt und ihrer knapp 30'000 EinwohnerInnen zuständig. Die Stadt beabsichtigt, bis 2020 ein Angebot 
an erneuerbaren Energien zu schaffen, das 20% des städtischen Konsums entspricht. Deshalb ist sie 
an zahlreichen Photovoltaik-Projekten beteiligt und Co-Partnerin des Windpark-Projekts von 
Mollendruz. Das FTTH-Netz wird in Partnerschaft mit Swisscom gebaut und soll bis 2019 die 17'000 
Haushalte der Stadt erschliessen. 
 


